
Sehr geehrte Damen und Herren der MA42, 
 
da ich bis heute keine Antwort auf mein Schreiben vom 18.03.2014 erhalten habe, nehme 
ich das mal als „Stillschweigende Zustimmung“ hin und lasse den Geocache im 
Modenapark liegen. 
Sollten Sie sich doch dagegen entscheiden bitte ich Sie mich per Mail zu kontaktieren bzw. 
zu informieren. Ich werden dann selbstverständlich den Geocache aus dem Modenapark 
entfernen. 
 
Ich verbleibe mit freundlichen und sonnigen Grüßen! 
 
Rolf Jäckel 
 
Von: JÄCKEL Rolf  
Gesendet: Dienstag, 18. März 2014 09:57 

An: 'post@ma42.wien.gv.at' 
Cc: rolf.jaeckel@gmx.net 

Betreff: Anfrage wegen Geocaches im Modenapark (1030 Wien) 

 

Sehr geehrte Damen und Herren der MA42, 
 
ich habe einen Geocache im Modenapark (1030 Wien) versteckt und wollte fragen 
ob das von ihrer Seite erlaubt ist oder ob der Geocache wieder entfernt werden 
soll. Der Geocache kann vom Weg aus erreicht werden, es müssen keine Blumen 
oder Pflanzen niedergetrampelt werden. 
 
„Geocaching, auch GPS-Schnitzeljagd genannt, ist eine Art elektronische Schatzsuche oder 
Schnitzeljagd. Die Verstecke („Geocaches) werden anhand geografischer Koordinaten im 
Internet veröffentlicht und können anschließend mit Hilfe eines GPS-Empfängers gesucht 
werden. Ein Geocache ist in der Regel ein wasserdichter Behälter, in dem sich ein Logbuch 
sowie verschiedene kleine Tauschgegenstände befinden. Der Besucher kann sich in ein 
Logbuch eintragen, um seine erfolgreiche Suche zu dokumentieren. Anschließend wird der 
Geocache wieder an der Stelle versteckt, an der er zuvor gefunden wurde. Der Fund kann im 
Internet auf der zugehörigen Seite vermerkt und gegebenenfalls durch Fotos ergänzt 
werden.“ 
 
Mittlerweile liegen in Wien in fast jedem Park Geocaches (Wien hat die höchste 
Geocachedichte weltweit [5 Geocaches pro km²). Ich selber habe, mit Einverständnis 
der Forstverwaltung Lainz, auch Geocaches z.B. im Schwarzenbergpark liegen. 
Damit allerdings alles seine Ordnung hat würde ich gerne wissen ob der Geocache 
im Modenapark liegen bleiben kann oder ob er wieder entfernt werden muss. 
 
Beim Geocachen ist jeder Geocacher für sein Handeln selbst verantwortlich, 
etwaige Verletzungen bzw. Haftungen werden weder vom Grundbesitzer bzw. 
Geocacheowner (Der das Versteck ausgesucht hat [Ich]) übernommen. 
 
Da es beim Geocachen auch darum geht interessante Orte und Geschichten zu 
Orten zu erzählen, hat mir der Modenapark und sein geschichtlicher Hintergrund sehr 
zugesagt.  
 
Mit der Bitte um Antwort und Erlaubnis verbleibe ich mit freundlichen Grüßen! 
 
Rolf Jäckel 
 

mailto:rolf.jaeckel@gmx.net

